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Aus Anlass des sechzigsten Jahrestages der 

Unterzeichnung der Römischen Verträge (1957) 
organisiert das Historische Archiv der Europäischen 
Union eine auf Archivdokumenten und Illustrationen 
basierende Wanderausstellung. Ziel dieser 
Ausstellung ist es, die Geschichte der Europäischen 
Integration von der Unterzeichnung dieser Verträge 
bis hin zu den heutigen Herausforderungen 
darzustellen.  
 
Die Ausstellung besteht aus 14 Ausstellungspanels, 
die historisches Archivmaterial, Abbildungen und 
erläuternde Bildunterschriften in 4 thematisch 
strukturierten Abschnitten darbieten: 

 

I. EIN HISTORISCHER ÜBERBLICK  

Der erste Abschnitt zeigt Schlüsseldokumente der 
europäischen Integration von der Gründung der 
Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft (EWG) und 
Euratom im Jahre 1957 bis hin zur gegenwärtigen 
Europäischen Union (EU). 

 

 

II. DER GEMEINSAME MARKT 

Der zweite Teil konzentriert 
sich auf das wirtschaftliche 
Erbe der Römischen Verträge. 
Er vollzieht die Entwicklung 
des Gemein-samen Marktes 
von den Regelungen der 
Gründungs-verträge bis zur 
Schaffung des Binnenmarktes 
unter der Präsidentschaft 
Jacques Delors (1985-1995). 
Dieser Teil präsentiert auch 
Material zur Gründung der 
Europäischen Währungsunion. 

 
III. DIE SOZIALE DIMENSION UND  
DIE EUROPÄISCHE BÜRGERSCHAFT 
 
Der dritte Abschnitt setzt sich aus ausgewählten 
Dokumenten und Abbildungen zur Geschichte der EU- 
Politiken in den Bereichen Arbeit, Beschäftigung, Bildung 
und Fortbildung und sozialer Inklusion zusammen. In 
diesem Teil werden auch die Thematik der europäischen 
Identität und der europäischen Bürgerschaft in den 
Zusammenhang der demokratischen Partizipation auf EU-
Ebene gestellt. 

 

IV. EUROPA IN DER WELT  

Der vierte Teil vertieft den Begriff der europäischen 
Identität auf internationaler Ebene. Er stellt die 
Erweiterung von einer Gemeinschaft der sechs 
Gründungsländer zu einer Gemeinschaft mit 28 
Mitgliedern dar und skizziert die historischen 
Verpflichtungen der EU in der Weltpolitik.  

  

 

ZUKÜNFTIGE HERAUSFORDERUNGEN 
DER EU 

 Das letzte Ausstellungs-
panel konzentriert sich auf 
die aktuellen Probleme der 
EU, die von den 
Migrationsströmen zu den 
Fragen des wirtschaftlichen, 
finanziellen und inneren 
Zusammenhaltes reichen. 
Wie wird die EU mit diesen 
Herausforderungen 
umgehen und zu einer 
immer engeren Union 
zusammenwachsen? 


